
Stadtrat 

 

 
Protokollauszug vom  30.01.2025 

 
 

 

 

Departement Sicherheit und Umwelt:  

Anhörung der Behörden Sachplan Verkehr, Teil Infrastruktur Luftfahrt (SIL): Anpassung Objekt-

blatt Flughafen Zürich 
IDG-Status: öffentlich 

SR.24.843-2 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Die Antwort auf die Anhörung der Behörden zum Sachplan Verkehr, Teil Infrastruktur Luftfahrt 

(SIL) wird gemäss Beilage genehmigt. 

 

2. Mitteilung an: Departement Sicherheit und Umwelt, Departementssekretariat; Stadtkanzlei.  

 

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

  

 A. Simon 
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Begründung: 
 
1. Ausgangslage 
Das Objektblatt zum Sachplan Infrastruktur Luftfahrt (SIL) für den Flughafen Zürich legt die Rah-

menbedingungen für den Ausbau und den künftigen Betrieb des Flughafens Zürich fest. Es ist 

zudem die Grundlage für die Genehmigung des Betriebsreglements sowie für die Bewilligung von 

Infrastrukturanlagen. Das Bundesamt für Zivilluftfahrt (BAZL) hat die Behörden zur Anhörung zum 

angepassten SIL-Objektblatt eingeladen (siehe Schreiben des BAZL und ARE).   

 

Winterthur ist Mitglied der Region Ost. Die Behördenorganisation setzt sich für eine gerechte 

Fluglärmverteilung ein und vertritt die Anliegen ihrer Mitgliedsgemeinden gegenüber Politik, Ent-

scheidungsträgern und Medien. Auch zur vorliegenden Anhörung wurde die Region Ost eingela-

den und wird im Namen ihrer Mitgliedsgemeinden Stellung beziehen (Entwurf der Stellungnahme 

siehe Beilage, noch in Konsultation im Vorstand). 

 

Die Stellungnahme der Region Ost bringt insbesondere folgende Anliegen vor: 

• Festhalten an den ordentlichen Betriebszeiten von 06.00 Uhr bis 23.00 Uhr des Flugha-

fens Zürich 

• Begrenzung der jährlichen Bewegungszahl auf die von der Bevölkerung gewünschten 

320 000 

• Laufende Prüfung technischer Massnahmen zum Schutz der Bevölkerung vor übermäs-

sigem Fluglärm 

• Sistierung des SIL-Verfahrens bis zur Festlegung der neuen Lärmgrenzwerte 

 

Die Interessen der Stadt Winterthur sind mit der Stellungnahme der Region Ost vollumfänglich 

abgedeckt. Entsprechend verzichtet Winterthur darauf, eine eigene Stellungnahme einzureichen. 

 
2. Kommunikation 
Es ist keine Medienmitteilung vorgesehen. Die Region Ost wird mittels Medienmitteilung über ihre 

Teilnahme an der Anhörung informieren.  

Es ist keine interne Kommunikation vorgesehen. 

 

3. Veröffentlichung 
Der Entwurf der Stellungnahme der Region Ost befindet sich noch in Konsultation im Vorstand 

der Behördenorganisation. Da der Meinungsbildungsprozess noch nicht abgeschlossen ist, ist 

der Entwurf nicht öffentlich. 
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Beilagen (nicht öffentlich): 
1. Entwurf der Stellungnahme der Region Ost 

 
 



 

 
 

  

Bundesamt für Zivilluftfahrt 
Sektion Sachplan und Anlagen 
3003 Bern 

 

 30. Januar 2025  SR.24.843-2 
 
 
 
 
Sachplan Verkehr, Teil Infrastruktur Luftfahrt (SIL): Anpassung Objektblatt Flughafen Zü-
rich Anhörung der Behörden und Mitwirkung der Bevölkerung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Winterthurer Stadtrat dankt Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme. Als Mitglied der 
Behördenorganisation Region Ost schliesst sich die Stadt Winterthur vollumfänglich deren Stel-
lungnahme an. Summarisch sind unsere Anliegen die folgenden: 

• Festhalten an den ordentlichen Betriebszeiten von 06.00 Uhr bis 23.00 Uhr des Flugha-
fens Zürich 

• Begrenzung der jährlichen Bewegungszahl auf die von der Bevölkerung gewünschten 
320 000 

• Laufende Prüfung technischer Massnahmen zum Schutz der Bevölkerung vor übermäs-
sigem Fluglärm 

• Sistierung des SIL-Verfahrens bis zur Festlegung der neuen Lärmgrenzwerte 
 
Für weitergehende Ausführungen zu diesen wichtigen Anliegen verweisen wir auf die Stellung-
nahme der Region Ost (in der Beilage). Der Stadtrat dankt Ihnen für die Berücksichtigung.  
 
Freundliche Grüsse 
Im Namen des Stadtrates 
 
 
 
 
Michael Künzle Ansgar Simon 
Stadtpräsident Stadtschreiber 
 
 
Beilage: 
- Stellungnahme der Region Ost zum Entwurf SIL-Objektblatt für den Flughafen Zürich vom 10. 
Dezember 2024 
 


